
Allparteiliches Konfliktmanagement in München (AKIM) personell aufstocken

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00863 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 01 - Altstadt-Lehel vom 22.09.2020

Sehr geehrte/geehrter Frau Stadler-Bachmaier,

bei dem o. g. Antrag handelt es sich um eine laufende Angelegenheit der Verwaltung, 
weswegen die Erledigung auf dem Büroweg erfolgt.

Sie bitten die Stadtverwaltung, das Allparteiliche Konfliktmanagement (AKIM) bedarfsgerecht 
personell aufzustocken, damit AKIM weiter effektiv, schnell und weiträumig agieren kann. Auch 
bitten Sie darum, dass die Stadt zur Bedarfsermittlung mit AKIM in Kontakt tritt und weitere 
Stellen bewilligt.

Zunächst bedanke ich mich für Ihre Wertschätzung für die Stelle AKIM und deren Arbeit. Ich 
freue mich über Ihre Rückmeldung, dass AKIM bei aktuellen Konflikten aus Ihrer Sicht eine 
wichtige Rolle zur Entlastung aller Beteiligten und der Polizei inne hat und dass Sie von den 
verschiedenen Konfliktparteien nahezu in Gänze positive Rückmeldungen zu AKIM erhalten.
Leider ist eine personelle Aufstockung angesichts der derzeitigen Haushaltssituation nicht 
finanzierbar. AKIM wurde dies mitgeteilt. Ich bedauere, Ihrem Antrag daher nicht entsprechen 
zu können und bitte um Ihr Verständnis. 
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Der Antrag 20-26 / B 00863 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 01 - Altstadt-Lehel 
vom 22.09.2020 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Dorothee Schiwy
Berufsm. Stadträtin


